
Völkerrechtlicher Vertrag (vV) mit Botschaft

Ausarbeitung des Entwurfs auf der Formatvorlage KAV
vV ist ausgearbeitet. Liegt i.d.R in 

Bundesratsbeschluss der Originalsprache* paraphiert vor
Genehmigung des vV und Auftrag an das federführende 

Departement zur Erstellung einer Botschaft

Zeitspanne abhängig

von Inhalt des vV

Ämterkonsultation
3 Wochen

Überarbeitung des Entwurfs
Zeitspanne abhängig

von Inhalt des vV

Aufladen auf KAV- System       Einleitung der Übersetzungen DE/FR/IT*
mindestens 3 Wochen
Zeitspanne  abhängig von Umfang des vV

Unterschrift Departementschef/in
Einreichung des Antrags bei der Bundeskanzlei

1 Woche

Mitberichtsverfahren
vV muss in DE/FR/IT vorliegen

3 Wochen

Bundesratsbeschluss
am Tag der Bundesratssitzung müssen vV und Botschaft in DE/FR/IT vorliegen

KAV
mindestens 3 Wochen
je nach Umfang der Texte

Publikation in Bundesblatt

Parlamentarisches Verfahren
1 Woche     Unterzeichnung des vV

Direktion für Völkerrecht (EDA)
Nebst den 3 Amtssprachen muss der vV auch in der Originalsprache

übergeben werden, damit die Schlussprüfung vorgenommen werden kann.
Bei multilateralen vV zusätliche Prüfung des Geltungsbereichs.

2-3 Wochen 
2 Wochen für bilaterale 3 Wochen für 

multilaterale vV KAV

mindestens 3 Wochen
je nach Umfang des vV Publikation in AS

mindestens 5 Tage
Inkrafttreten



* Originalsprache ist i.d.R englisch und/oder eine Amtssprache (häufig französisch).
* Faustregel: Ein Übersetzer übersetzt 3 Seiten/Tag. Völkerrechtliche Verträge werden teilweise 
vom Vertragspartner der Schweiz (z.B. EU) übersetzt. Die Schweiz überprüft diese Übersetzungen.


